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Bekanntmachung.
Bei der heute durch den Bürgeransschußvorgenommenen Erneuerungs-

wahl in dm Sttftungsrat der K. Schremppschen Arbeiter -Stiftung
wurden zu Mitglie cm desselben mit einer Amtsdauer von 6 Jahren folgende
Herren wiedergewählt :

1. Schrempp Karl sen. , Brauereidrrektor ,
2. Markstahler Karl, Rentner,
3. Wein eck Karl , Obermälzer.

Die Wahlakten liegen vom 29 . Januar d . Js . an während 8 Tagm
im Rathaus; 2 . Stock, Zimmer Nr. 66 , zur Einsicht der Wahlberechtigten auf .

Etwaige Einsprachen oder Beschwerden gegen die Wahl müssen inner¬
halb dieser Frist bei dem Bürgermeisteramt oder deni Großh. Bezirksamt
schriftlich oder mündlich zu Protokoll mit sofortiger Bezeichnung der Beweis¬
mittel angebracht werden .

Karlsruhe, dm 24 . Januar 1913 .
Der Oberbürgermeister .

Siegrist . Neudeck .

Bekanntmachung.
Die Erneuerungswahl des Verwaltungsrats der Karl-Friedrich-,

Leopold - und Sofien -Stiftung betreffend .
Bei der am 24 . ds. Mts . durch den Bürgerausschuß vorgenommenen

Neuwahl von 12 Mitgliedern des Verwaltungsrats der Karl-Friedrich -, Leopold-
und Sofien-Stiftung wurden mit sechsjähriger Amtsdauer gewählt :

1. Bähr , Or . , Wilhelm, Medizinalrat.
2. Eitel , vr . , Heinrich , Privatier.
3. Fetz er , Rudolf, Geheimer Rat und Oberstiftungsrats-Präsident.
4. Finckh , Wilhelm , Direktor .
5. Helft , Otto , L-tadtbanrat.
6. Knittel , Heinrich , Privatier.
7. Knörzer , Anton, Ehrendomberr und Geistlicher Rat .
8. Martini , Karl , Generalkassier a. D.
9. Rohde , Franz, Stadwfarrer .

10. Vomberg , Philipp, Privatier.
11 . Williaro , Adolf , Baurat a . D .
12. Ostertag , Robert, Stadttat .

Die Wahlakten liegen vom 29 . ds. Mts . ab während 8 Tagen im
Rathaus , 2. Stock , Zimmer Nr . 41 , zu jedermanns Einsicht auf .

Etwaige Einsprachen oder Beschwerden gegen die Wahl müssen innerhalb
Kiffer Frist bei uns schriftlich oder mündlich zu Protokoll mit sofortiger Be¬
zeichnung der Beweismittel angebracht werden .

Karlsruhe, den 28. Januar 1913.
Der Stadtrat .

Siegrist . Lacher.

Bekanntmachung.
Die Ersatzwahl eines Mitgliedes in den Stiftungsrat der Adolf

und Johanna Bielefeld -Stiftung betreffend .
Bei der heute durch den Bürgerausschuß vorgenommenen Ersatzwahl

eines Mitglieds in den Strstiingsrat der Adolf u. Johanna Bielefeld -Stiftung
mit Amtsdauer bis Ende Dezember 1916 wurde gewählt :

Herr Privatier Heinrich Herrmann .
Die Wahlakten liegen vom 29 . d . Mts . an während 8 Tagen im

Rathaus , Zimmer 76, zu ,edermannS Einsicht offen.
. Etwaige Einsprachen oder Beschwerden gegen die Wabl müssen inner¬

halb dieser Frist beim Bürgermeisteramt oder dem Großh. Bezirksamt schrift¬
lich oder mündlich zu Protokoll mit sofortiger Bezeichnung der Beweismittel
angebracht werden .

Karlsruhe, den 24 . Januar 1913 .
Der Stadtrat .
vr . Horstmann .

liscliliilfertiiiilleli.
IMkMtWS M flMlliiWeii

für Scküler uncl Schülerinnen aller Klassen und jedeki
Alters von Orokli . 8 sd . tiauptlelirern .

Aufnahme erfolgst tätlich . lAa6i§es Honorar .

Ellern
die beabsichtigen , ihren Sohn Kaufmann werden ru lassen,

empfehlen vir unsere

l-ebrlinZsIiurse.
Diese Sperialkurse Kaden rum Tiei , schulentlassene junge
beute , die sich dem Kaukmannsberufewidmen vollen , Luk
ihre künftige Wirksamkeit vorrubereiten , so daL sie leickter
eine kekrsteile in einem renommierten Klause erlangen , das
auch Oevakr kür gute und durchgreifende Ausbildung
bieten kann . Gleichzeitig ist durch derartige Vorbildung
eine bedeutende Verkürzung der gevöknlick 3 jährigen
Kehrreil möglich , da die jungen keute nickt, vie sonst
übiick , im ersten jakre nur ru allerhand untergeordneten

Diensten kerangerogen verden können,
/ cusvärtige Scküler erkalten ffakrpreisermäsigung und
können ikre Stunden der Ankunft und ^ bkakrt der 2üge

entsprechend selbst väklen .
jede gewünschte Auskunft bereitwilligst.

Anmeldungen können schriftlich oder mündlich erfolgen
im Kontor der Schule.

kMclie UllliklekIeluMllllt
Staatlich genehmigte Sskule.

Telephon 312k Karlsruhe. Telephon 312l .
kammstraüe 8, kcke Kaiserstrafte.

Psänder-Versteigerung.
Heute Mittwoch, den 29. Jan„

uachmittags 2 Uhr, werden im
Versteigerungslokale Kaiserstt . 19
im Aufträge des Pfandleihers
Herrn Karl Friede . Kurr die über
6 Monate verfallenen Pfänder ,
Buch Nr . 4, von Nr . 15 572 bis
15928 , als goldene und silberne
Herren- u . Damenuhren , Ringe ,
Schmucksachen , Silberbestecke,

Operngläser u . Feldstecher. Photo -
graphen -Apparate , Browningpisto¬
len rc . geg . bar öffentl . versteigert .

Der Ueberschuß des Erlöses , nach
Abzug der Pfandschuld u. der Ko¬
sten wird , wenn vom Verpfänder
binnen 14 Tagen nicht abgeholt ,
bei der zuständigen Finanzstelle
hinterlegt .

Liebhaber ladet höfischst ein
L. PH. Dreffel, Auktionator.

IiM»gs-sWchmiig.
Mittwoch, den 29 . Januar 1913 ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Pfandlokale , Steinstraße 23 hier ,
gegen bare Zahlung im Bollstrek-
kungswege öffentlich versteigern :

1 Sofa .
_ Liede, Gerichtsvollzieher.

OefftiiWe Mkigerunz .
Donnerstag , den 39. Jan . 1913 ,

nachmittags 3 Uhr , werde ich in
Beiertheim beim Rathause gegen
bare Zahlung öffentlich verstei¬
gern :

1 Pferd (Pony ) , Hengst, ILjähr .
Die Versteigerung findet be¬

stimmt statt .
Karlsruhe , den 28 . Jan . 1913 .

Grether. Gerichtsvollzieher.

Znmgs-Nkrßchmlllg .
Donnerstag , den 3V. Jan . 1913 ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Pfandlokal , Steinstrahe 23 hier ,
gegen bare Zahlung im Vollstrek-
kungswege öffentlich versteigern :

1 Diwan , 1 Schreibtisch, 1 Bü¬
cherschrank, 1 Vertiko , 1 Klavier ,
2 Sofas , 2 Bodenteppiche , 2 Kom¬
moden , Tische , Stühle , Sessel,
Gaslüster , 1 Spiegel , 1 Büffet , 1
Nähmaschine , 1 Spiegelschrank , 3
Waschtische , 1 Badeinrichtung , 3
Nachttische, 3 Bettstellen , 1 Eis¬
schrank, 1 Schreibmaschine, 3 Re¬
gale , 6 Lampen u . verschiedenes.

Karlsruhe , den 28 . Jan . 1913 .
Grether, Gerichtsvollzieher.

ZMlm-Vttlttigkrilng .
Donnerstag , den 39. Jan . 1913 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
dem Pfandlokale , Steinstraße 23
hier , gegen bare Zahlung im Voll-
streckungswsge öffentlich verstei¬
gern :

6000 Zigaretten , 1 Sekretär , 1
Kleiderschrank , 1 Sofa mit 2 Ses¬
seln , 1 vollst. Bett , 1 Waschkom¬
mode, 1 Spiegelschrank und ein
Schreibtisch.

Karlsruhe , den 28. Jan . 1913.
Strang , Gerichtsvollzieher.

IWNgs-Verstchrruntz .
Donnerstag , den 39 . Jan . 1913 ,

nachmittags 2 Uhr . werde ich im
Hof Schillerstratze 34 hier, gegen
bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

Gerüstholz , Dielen , Klammern
zu 1 vollständ . Baugerüst , 1 Bau¬
hütte , 1 Aufzagmaschine, 11 Holz¬
böcke , 1 Senkkasten , 47 Eisenröh¬
ren , 20 Zementröhren , ca 350
Falzziegel , 200 Tuffsteine , 150
leere Zementsäcke , 35 Bund Dach¬
latten , 1 Fettfang , 32 Säcke Ze¬
ment , 18 Säcke Kalk , 2 eis . Stoß¬
karren . Speisebutten u . sonstiges
Handwerkszeug .

Die Versteigerung findet vor¬
aussichtlich bestimmt statt .

Karlsruhe , den 28. Jan . 1913 .
Lehmann, Gerichtsvollzieher.

Holz-Versteigerungen
des Großh. Hofforst-

*
u . Iagdamtes

Karlsruhe , Mittwoch, den 3 . Fe¬
bruar, früh 9 Uhr , im Parkhaus
aus den alten Eichenbeständen des
Großh . Wildparkes : 26 Ster eiche¬
nes Scheitholz, II . Kl. , 236 Ster
III . Kl., 164 Ster anbrüchige Schei¬
ter , 13 Ster buchene , 60 forlene
Scheiter und Rollen , 42 Ster eich .
Rollen , 18 Ster buchene , 158 eich. ,
45 forlene Prügel , I . u .II Klasse,
Donnerstag, den 8. Februar, früh
9 Uhr , im Parkhaus aus den al¬
ten Eichenbeständen des Großh .
Wildparkes : 523 Ster eichenes
Stockholz , 1500 eichene Wellen , 15
gegrabene forlene Stumpen , 2
Loge Schlagraum .

LtMmhch-VerAkigttW
des Großh . Hofforst- u. Iagdamtes
Karlsruhe Montag , den 19 . Febr .,
früh V-9 Uhr, im Rathaus in
Hagsfeld aus den alten Eichenbe¬
ständen des Großh . Wildparks :

302 Eichen. 27 Forlen , I .— IV .
Kl. , 4 Fichten, 1 Rusche . Auszüge
durch das Hofforst- und Iagdarnt
zu beziehen._

MileMrAciserW.
Mittwoch , de» SS . Januar ,

nachmittags 2 Uhr, werden im
AnktionSlokal Ziihringerstr . SS
im Auftrag der Pfandleibenn Frau
Emma Jöft die über 6 Monate ver¬
fallenen Pfänder Buch XII von Nr .
2431 bis 4786 als : Herren- und
Frauenkleider , Weißzeug, goldene und
silberne Uhren , goldene Ringe, Schuhe
und Stiefel gegen bar öffentlich ver¬
steche ' t.

Der Ueberschuß des Erlöses nach
Abzug der Pfandschuld und der Kosten
wird , wenn vom Verpfänder binnen
14 Tagen nicht abgeholt , bei der zu¬
ständigen Finanzstelle hinterlegt. Lieb¬
haber ladet höfllchst ein.

I . Hischmann , Auktionator.

Plerd -Ptt-chrrung .
Mittwoch, den 29 . Januar d. I .,

nachmittags 3 Uhr , wird im Hofe
des Großh . Marstalles zu Karls¬
ruhe ein Wagenpferd ohne jede
Gewähr gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigert . Die Bedingungen
werden vor der Versteigerung be¬
kannt gegeben.

WWieil
Geld¬

suchende sollten keinen Vorschuß
bezahlen, sondern von mir Offerte
verlangen . Offerten unt . Nr . 4356
ins Tagblattbüro erbeten .

25,kl bis 3000 Mark
gesucht auf gute und sichere Hy¬
pothek zu 5 bis 5Vr V» Zins . Off .
u . Nr . 4412 ins Tagblattbüro erb .

l. und II. HWlhtken .
Liegenschaften . Mietversicherungen

besorgt
I . Rettich , Herrenstr . 35, pari.,

von 9—11 und 3—4 Uhr.

II . Hypothek,
10 000 gesucht auf schönes Eck¬
haus in der Weststadt. Off . unter
Nr . 4139 ins Tagblattbüro erbet.

«eMeii ii. UlmiM
Zugelaufen

weiß und grauer Kater .
Gartenstraße 4b.

Ein Wolfshund
zugelaufen

(Weibchen) . Innerhalb 3 Tagen
abzuholsn bei Dominik Knoch ,
Mörsch, Kaiserstr .,,nahe beim Gast¬
haus „Zur Rose".

Kl. Kind
wird v. achtb . Kinderl . Ehepaar
geg. einmal . Abfindung an Kin¬
desstatt angenommen (adoptiert ) . '
(Streng diskret .) Off . unt . Nr .
4340 ins Tagblattbüro erbeten .

Ein Kind wird in gute Pflege
angenommen aufs Land . Erfragen
Steinstraße 7, Hinterh., 4. Stock .

k)eimstuker.
Eine Rhein -, Wein - und Familiengeschichte von Willy Rath .
' 21 - (Nachdruck »ero ^lru . >

„Wir haben ja nichts zu verpaffen"
, bemerkte Strang in¬

zwischen vertraulich. „^VeU , das ist ja bis jetzt alles nach Wunsch
gegangen . Dies da ist schon der größte Teil vom Nest , und noch
weiß niemand etwas . Haha - so werde ich erst mal ein bißchen
Heimatlust atmen . — Uebrigens den Wirt kenne ich nicht ; er
kann mich auch nicht kennen."

»Er stammt von Eltville", bestätigte Philipp , ebenfalls ge¬
dämpften Tones .

Der Mulatte erschien wieder vor seinem Herrn , die Mütze in
der Hand.

Strong gab ihm seine Karte und sprach : „Du suchst den
Bürgermeister — listen : ich lasse bitten um eine Visit in einer
lehr wichtigen Sache — Io morrov früh clock zehn .

"
»^ Urixkt , Sir .

" Und George King flog von dannen , wäh¬
rend der Colonel einen Goldfüllfederhalter hervorzog und sich an
den Tisch setzte .

In Falck war zu viel Unruhe zum Sitzen. Als jetzt der Kellner
ttlit der brennenden Lampe erschien, rief er ihm schon von weitem
äu : „Nun , wie denn ?"

Der Kellner schüttelte den Kopf und zog die Schultern hoch,
so weit er das ohne Gefährdung des Beleuchtungskörpers durch¬
fuhren konnte . „Drowe is das gnädige Frailein auch nit", sprach
^ entschieden, stellte die Lampe verbindlichst vor den sensationellen^ ost und entfernte sich rücklings .

Durch diese Auskunft stieg Falcks Beklemmung erst bergehoch .
Etrong begann , die lange Reihe der Kaufverträge durchzusehen ,
wckte wiederholt befriedigt und unterschrieb die neu abgeschlossenen .
Mit krampfigem Bestreben , sich zu meistern, stand Falck daneben,
folgte mühsam der Arbeit des anderen, erläuterte in abgerissenen

Bemerkungen , räusperte sich , rieb nervös an den Gläsern seines
Kneifers und bemerkte zwischendurch : „Elschen wird ja gleich
kommen, selbstredend ! Sie freute sich so. Hätte sie erst eine Ah¬
nung von deiner wahrhaft königlichen Ueberraschung!"

Und plötzlich sprang er wieder in den alten Geschäftston über :
„Das hier wären also die Unterverträge für dich ! . . . Das sind
die paar Kaufbriefe auf meinen eigenen Namen . Alles definitiv.
Und das sogenannte dingliche Recht , das durch die Eintragung ins
Stockbuch erworben wird , müssen sie dir selber besorgen. Werden
sich wundern . — hähähähhä !"

Anton Seydelmann hatte sich unterdessen abermals mit seinem
Pokal in schicklicher Entfernung aufgepflanzt. In einer Spannung ,
die schon hart an Eereizheit grenzte, beobachtete er nun , wie der
Amerikaner sich ein wenig zurücklehnte , die Rechte auf den Pa¬
pieren ruhen lassend und den Blick von ihnen hinweg empor¬
richtete . Endlich glaubte Seydelmann den Augenblick zum Vor¬
treten gekommen.

Aber der fremde Mann blickte keineswegs zu ihm hin, sondern
in die dunkle Rheinlandschaft hinaus , und gleich wandte er sich
auch wieder an den Stadtrat — oder wenigstens halb an den ; halb
schien er mit sich selbst zu reden. Jedenfalls verstand der Kronen¬
wirt keine Silbe , wohl aber die Intimität des Augenblicks , und sah
sich weiterhin an seinen Standort gebannt.

„Nun ist die Stunde da," hatte Strong gesagt, „und nun
kommt dies verdammte deutsche sentimentalit ^ . . . aber mich
soll sie nicht anstecken, ich habe nur zu guten Grund dagegen ,
Falck - Nein, nein , nein , nichts weiter jetzt ! Morgen früh
wirst du alles wissen ! " Er blickte wieder auf die Dokumente vor
sich , und wieder zeigte sich der Ausdruck grimmiger Zufriedenheit
auf seinem Gesicht. eil , ich habe dich damals gebeten, das
gräflich Tharnsche Gut , das Weingut aus dem Spiel zu lassen —"

„Ja , ich Hab
' mich gewundert genug. Produziert ja allein

ein Viertel der hiesigen Kreszenz. Freilich, der Kaufpreis , wenn 's
überhaupt zu haben wär ' - "

„Es gehört mir, " erklärte Strong trocken, nahm einen Pack
Schriftstücke aus einer inneren Brusttasche und legte eines davon
auf den Tisch. „Da ! Nimm mir 's nicht übel ! Dies eine wollt '

ich mir Vorbehalten. Heut' wurde es perfekt. Es ist direkt auf
meinen amerikanischen Namen gekauft — ich sage , auf meinen
amerikanischen Namen . Kostet ver ^ muod mous ^ — aber tut
nichts, tut gar nichts ! Privatkonto !"

„Kolossal ! Kolossal !"

„Auf dem Tharnschen Weingut nämlich , da bin ich einmal —
als Winzerbub , Philipp Falck — bin ich da geohrfeigt worden .
Auf bloßen falschen Verdacht , ich hätte bei der Lese Trauben
unterschlagen! "

„Unerhört ! " stieß Falck hervor, und seine Mitempörung war
um so echter . c>ls er hinter dem Nimbus des Vielmillionärs von
jetzt den Winzerbub von einst sich nicht vorzustellen vermochte;
namentlich in seinem eigenen , gegenwärtigen Zustand der Zer¬
streuung nicht . Daß man den Beherrscher solcher Kapitalien ohr¬
feigen könne , das war ihm wirklich unSkhört .

„Und die Sachen da , die Hab
'

ich gleich mitgetan .
" Damit

warf Strong die übrigen Schriftstücke aus seiner Brusttasche auf
den Tisch.

Der Stadtrat prüfte sie rasch. „Herrgott — John Strong !
Du bist ein — ein Napoleon bist du," raunte er begeistert. „Da
besitzt du ja wahrhaftig so gut wie ganz Wingertsheim ! Himmel
noch emal , Himmel noch emal!"

„Verv well ! " Mit eigensinnigem Grundton ergänzte er.
„Gut amerikanisch Geld half . . . Du , dem ganzen Nest will ich
den alcool abgewöhnen. Dem ganzen Nest ! Doch jetzt fehlt noch
eins !" er lächelte ein wenig verschämt , und das stand ihm recht
gut , „ ich dachte mir lange, mit einer deutschen Braut einzuziehen,
und . . .

"
Philipp Falck tanzte förmlich vor Eifer und Ungeduldspein .

„Freilich , selbstredend , hähähähä - soll auch, wirst du auch!
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VULlonissln . <!V

— Daß mir 's eben erst einfällt : sie ist natürlich mit Fräulein von
Degow ! Die ist ja auch noch nicht da .

"
Er log, denn er entsann sich genau , daß Leonore allein weg¬

gegangen war und setzte wenig Hoffnung auf die Möglichkeit , sie
könne inzwischen zurückgekehrt sein und etwa gemeinsam mit Else
sich wieder entfernt haben . Und wenn auch — wenn in diesen
Augenblicken , da sie den Oberst längst angekommen wußten , alle
beide gemeinsam fortbleiben konnten, so war das ja noch viel un¬
heimlicher beängstigend!

Aber etwas mußte nun geschehen : das sah er klar. „Ich , ich
— ich will doch mal selber zunächst nochmals drvben Nachsehen.
Vielleicht ist sie in Fräulein Eleonores Zimmer . . ."

Ohne eine Erwiderung abzuwarten , eilte er ins Gasthaus .
Gleichwie wohl ein kriegskundiger Belagerer zuschlägt , so¬

bald er die feindliche Stellung von Verteidigern entblößt sieht,
also verfuhr nun der Gasthofbesitzer Anton Seydelmann .

Und es war nicht lsdiglich das idealistische Vergnügen am
Redenhallen , was ihn vorwärts trieb, sondern auch eine sehr
praktische Ursache ; seine dumpfe Ahnung war durch das Beneh¬
men der beiden Herren zur Gewißheit geworden : nicht der über¬
vorsichtige Stadtrat , skmdern dieser ungeheuer reiche Amerikaner
machte hier größere Grundstückserwerbungen ! Das war der
Mann , ihm seine „Krone" mit Noblesse abzukaufen!

„Euere Herrlichkeit ! Herr Owerscht, " Hub er an , indem er
dicht vor Strangs Tisch trat und den Dichterpokal mit beiden
Händen steif vor sich hin hielt. „Einundzwanzig Jahr Hab ich die
„Krön" dahier . Un es is immer e feines Haus gewese ! Awwer
seit der Dichter Mirza Schaffy von Badenstedt sein letz ' Gläsche
Oestricher Dosberg bei mir getrunke hat , seit der Zeit hat uns
meines Wissens kein Extragast mit sei'm Besuch beehrt, der wo
von einer solche Extrabedeutung gewese wär ' als wie Ihne .

"
Er verschnaufte einen Augenblick , Strang blickte ihn ruhevoll

an und rührte sich nicht.

Unruhiger fuhr Seydelmann fort : „Denn wer ein derardiges
Riesevermöge erworwe hat — wie Ihne Ihr Herr Leib-Arawer ^
uns verrade hat — mit nix wie Milch und Käs und Sterinlichter !
. . . . un hat 's auch noch beim Milidär so weit gebracht — des
heiß '

ich e Schemel Was mache wir uns aus eme gewöhnliche
Käskrämer ? Wann «wer des Geschäft in die Millione geht —"

Da war auch Philipp Falck wieder zur Stelle ; innerlich rasend,weil er droben die Türen sperrangelweit offen und alles leer ge-
funden hatte . Die letzten Worte Seydelmanns , den „Käskrämer "
eingeschlossen, hatte er noch vernommen , und es gewährte ihm
eine gewisse Erleichterung, dem Festredner jählings scharf ins
Ohr zu zischen: „Mensch ! Sind Sie übergeschnappt?"

Mit einem wutentbrannten Blick quittierte Seydelmann und
eilte zum Schluß : „Dann — dann bewunnern wir das ! Un in
diesem Sinne heiß ich Ihne nebst Gefolge un Musik Willkomms
und ergreife unsren altehrwürdigen Dichterpokal mit Wingerts -
heimer Berg 93er Ausles ! Der Herr Owerscht Strang aus
Amerika soll lewe , Prost ! " Und so bot er ihm den Römer dar .

Aber der Gefeierte griff nicht zu . „^ .Urixiit, " bemerkte er
trocken, „das ist Ihr Geschäft . Hat aber mit meinen Geschäften
nichts zu tun . Und Wein nehme ich niemals . Auch meine Leute
trinken keinen »Icool , bei sofortiger Entlassung .

" Als er Seydel¬
manns tief enttäuschte Miene scch , fügte er hinzu : „Aber ich be¬
zahle Tee und Limonäd wie Wein ."

„Ah . . . uff die Art . . . ! Das heißt doch immerhin e
Wort geschwätzt. No awer , dann erlauwe Sie wenigstens, daß
ich for Ihne trinke ! Auf Ihr geehrtes Wohl ! " Und stramm
aufgereckt , leerte er den goldigen Römer mit einem einzigen,
feierlichen Zug , zeigte , daß die Nagelvrobe bestanden, und zog
sich mit einer Verneigung in seine Behausung zurück.

(Fortsetzung folgt.)

Talent -

fkcli - WÄMWl
Kram - und 6sld -krsp»ra1s l

kosoklosssn »Is Vtsell l Loatisrt tu 10 Sekunden
kortig sum llsbrravü !

VersLkälLgsr (kür äas üroülwrrogliull Lsävu )
äsr

TV , Seltsadau, psrtsrr «.
rslopvoa kr . 1S20. Roissncks LnSon lobnonäsuksbsavorälsast .

Alleiniger bsdrikant : Carl Sentner . SSpplngen.
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mauere ! Zlnner
FarlsrubeMmviMI.

Von ^ ockermitlvvock ab kommt 8as

altbekannte uncl be8le ! n § ekükrte

81arkbier

^ arl8i ' uket ' kürZerbräu
rum Ausscliank berw . Versanä .

8onnts § , 6en 9 . u . 8onnta § , clen 16 . k^ebr . 6ie allMkrlicken

81arkbierke8te im Küklen KruZ .
l» «I« « u «I» » s s I.»» Wsr

I Nsuts
W DVittwook , 28 . ^snusi », sbvnck » 8 Ul, «»

ürrrirek Zcimsillsit
unter blitvirlning von

fmma ttoll (Soprsu ) ^ ltolf öenringer (Llavisr )
Ltuttgart . _ Stuttgart .

vor Lovvertüügsl v. llsvkslsin -llsrUn ist »VS Zsm Lager Zss
Herrn Doklioksranten l,. Lvhvslsgnt kler .

ILartem an Air . 4 . — , 8 . — , 2 .— uns I .— io äsr

Nugo KunK- ^ °Lt

Tagesmzeiger.
(Näheres welle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Mittwoch, den SS . Januar .

SSuaeun, »» » » ! .

llofmuslhallen-
kanäluno

Koloffeum . 8 Uhr Vorstellung.
Rcsidrnztheater. Vorstellung.
Welt-Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser - Kinematograph . Vorstellg.
Metropol-Theater. Vorstellung.
Zentral-Kiuo. Vorstellung.
Luxcum. Vorstellung.
Lichtspiele . Vorstellung.
Eldorado-Kino . Vorstellung.
Kaiser -Panorama. Geöffnet von

2 bis st-10 Ubr .
Tnrngemeinde. Damenabt . u-9 bis

o-10 Uhr , Goetheschule, Gartenstr.
5 Uhr Knabenturnen, Zentralturn¬
halle .

Männertnrnverein. I. AlteHerren-
Riege , bis 10 Uhr , Zentral
turnhalle , Mädchenabt. 3—5 Uhr,
Vorschule , Gartenstr . , I . Damenabt.
" i«8 bis " i»9 Uhr , Zentralturnhalle,
3Uhr Knaben turnen, Humboldtschule .

Turngesellschaft . Frauenabteilung
8—10 Uhr , Schillerschule , Knaben -
abteilung * 4? - 0«8 Schillerschule ,
Feckteu 8— 9 Uhr Realgymnasium.

Unentgeltliche Rechtsauskunst¬
stelle für Unbemittelte : Abends
von 6 bis 8 Uhr im Anwalts¬
zimmer des Landgerichts , Hans-
Thoma- Straße 7 11 , Ging . Haupt¬
portal.

Verein für nene Frauenkleidnng .
8 bis l> Uhr Kinderturnkurse , 5 bis
8 Ubr Damenturnkurse , Goetheschule.

Museumssaal. 8 Uhr Margarete
Schweikert-Konzert.

Grüner Baum. 8 Uhr Bockbierfest .
Eafe Windsor. 8 Uhr Konzert .
Bürgerbräu (Frankeneck). 8 Uh>

Konzert.
Friedrichshos . 8 Uhr Konzert .

Toimtsg , «len 2 » l^edi »usi »,SUI »»»

Iillsliger Lßöllä

Msr ^ I ! 8slrer
Rumor. ru8lllAekl8 - krogrsmm.

Ue» i» « « n an 8 »—, 2 .— unck l .— Llk. io äsr

» ugo XunlL

U4 .

ksresnslraks
s bis ttsisrrsnstrake

S dis tt

solronsts » llom
splsltbsatsr »m

klatso

Sekönstssllokt -
»Mthsawr uw

klswa

kaiserslrske 3.

neule

Me ! SoMlMÜ
verbunden mit ^bscnieäsieier
cler beäeutenä verstärkten

HausI <apeIIe .

Haebkolgsr
Lnrt Uenkslät

Ilttvovll , ävll 29 ., vollusrstag, ävll 39 ., krvitilg , ävil
31 .iLllusr 1913

täglich nachmittags: abenäs :Lrillanls
^smilien-

VorstkIIungen
^ nognamins

Ose film von 685 Königin
kuios .

6rvlles vaterlSnZisokss 6smÄläs,
3 Abteil . Das neueste Nsisterwerle

äentscdsr Lioolenost.

^uf ösn ln8vln ösr
l.sgunen von Vsncliig.

kereijohs geographische
Studien .

kin 8k8u» n in likrvlinlien -
^nstalt von 8t02kkolm .

8 -hinteressant.

kriege-keriekt- Lnststler
^ . U -f .-Ztufsehnvidei'.

Urtuells Humoreske .

Oie lahnraddahn aufden
stiessen.

lichtvolles Osdirgspanorama.

Krause wird Aviatiker .
Lumonstisckss lntsrmerro .

lllits-
Weltstglil -

programm
v. ». :

Suw sritso Kalo !
klovltrit ! UovltLt !

0 a8 IVioöoll .
ksallstisedss Littsugewäläs.

vis 860 ll 8 ls Kugk ! .
^ wvrikanisehelüraäblung, spannsnä

äramatisvdsn Inhalts.

vik öLilstlänrefin von
Odkon .

Lins Xovsl -e aas llsr ologartsn
Nolt . L

Drama in 2 Wirten.

fnüu 'ein kiaulce .
Drgelungenv LomSüie .

Den rüm von öen
Königin kuise.

Vsterlilnäiscdss 6emLIäs in
3 Abteilungen

cmtlmiit illkisOe. k. V.
Sonntag, cisn 2 . fsbruar

fest
/ Vnfang 4 kibi ' ^ ncls 6 KIKn .

In / rnbetrLcstt 6er besonderen Vorlrebrun ^en
bitten rvir um rnbireicbe Letei!i§un§ .

Hieran anscbliebenci

1 "LN2iinter1iLl1tin §
^ ncis 8 KIKn .

Der Zutritt bann nur sse§en Vorrei ^sn der
MtZIiedsbarte gestattet rvercien.

Orfiäele iVtusik.
klumor ist mitrubrinZen.
Ls luäet freunälielist ein

LuZen Kistner .

Den Vok 'LtsncI '

^

^_ Ls halxn Linäer bis 6 Ilhr abvnäs 2nkntt . . ^
Hcrvorragencls, lrünstlsrisclis, mnsikalisclis Illusrrarivn unüdertrockenv,

voll ^tllnäig tiimmcrtwie kr jckrion .

Ali Film.
Mittwoch, SS . Jauuar,

Vmrll-
Klippck-Abkiid

mit Schlachtfest imd Asnsert .
Prima hausgemachte Würste und Kefselfleisch,

wozu höflichst einladet

Wilhelm Watzel

( olorreum
liVailistrasse 16/18 . leivpkon 1938.

klur noch 3 läge!

llis Q '
svksmigv

vorder

vss stark « Stück
mit Vau » Lonot u»ä N . * . Vulderg in äsn Hauptrollen

sovis äer hsrvorragenäs

OsnmstsctlVn ksof
IknsuLsti 'saLV 2 , ^ slsplion 228 »

kür Sochrsltvn , lrletnsren Vereinen unZ Seevllsvdetton «tv. empL-hle m .

neuerbsut., düdzeden 833 ! im 2 . 8t. rur Mk!. kenütrun ^.
knitL tkolil , Inhaber

8snÜen, Isnzsniigitenrlen 8ehniti
garantiert meine 8p «»isI - SlIsi»Ir»

Nuilimel-lülllemikuer.
in allen Lrsirvn vorrätig!

NI«« Nssiermsssei » veräsn bei
wir sorglliliigst tächgumäll geschlichen

v,u t,ui autle lür guten Lebnicr. Versa ») nach auswärts.

lelepdon 1547 . Ksnl ttuMMSl , IVerlierstr. 13 .

^ « / / er/ «
ee»,,/ « // >
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bringen in cUsrer

MM srsn s » sr / ^rr

WM- L » kesonelsi ' s billigen l ' nvlssn .
8 «»»»N Voi»>»alt Von lilonlsg , «Von 27 . ^snusi » bi» oinsvbl 8sn »»1»g , iivn i. pvbnnsn .

UMFvissv

Mssovkv !

kroMer-VSsoke
Ss6s - 1'üoksr , xute Oualitäten

cs . 80/100 100/100 100150 120/120 160 200 170/200
75 90 V , 95V 1 .35 1 .65 2 75 4 .25 575

l-lsncltüoksr , versckiedene ^ uskükrunxen
cs . 40,80 30 V 47/110 75 V 62/126 1 . 65

^rottisrtüoksr mit Nuckstaben , cs . 50/110 . 8tüclc 75V

Lsds - I '
sppioks . 8tüclc 2 .35 3 .75

Lacls - ^ Lntsl mit 8teklcraxen 2 .95 3 .25 , auckm. Bermel 6 .25

LIeiäer-8toHe
4 8sr !sn sokwsrrs und wsiös Klsidsrstoffs

8erie 1 95 V 8erie 2 1 .35 8erie 3 1 .85 8erie 4 2 .40
Kostüm Stoffs , Prükjakrs-Keuk., ca . 130 cm iHtr . 2 .25 3 .30
Kostümstoffs , eckt enxlisck, ca. 140 cm . . . iVItr . 4 .75
Oksviot , reine V^olle, ca . I05/II0 cm Mr . 1 .20 1 .60 2 .00
Kostüm - Oksviot , ca . 140 cm , xrau und blau . iVItr . 3 .40
popslins , reine V7olle , ca. 108 cm . Mr . 1 .85
Lrspon , reine V7oIIe . 54tr. 1.50 1 .90 2 .25
Wasokvoils , vveiö , ca. 115 cm . . Mr . 96 V 1 .15 1 .95
2skir , ca. 70 cm , uni und gestreikt . . . . Mr . 30 42 V
2skir kür kkemden u . Nlusen, ca . 80 cm Mr . 48 65 V 1 .10

8eiäell-8toHe
Lstin - Lsoksmirs , ca. 100 cm , reine 8eide ilktr . 4 .50 5 .75
Ouckssss ^4oussslins , ca . 90/I0Ücm,sck>v .,iMr. 5 . 75 6 .75
Sokwsrrs rsinssidsns Stoffs Mr . 90V 1 .20 1 .65 2 .50
Slussn - Ssicls , karbix . kttr. 95V 150 2 .25
LsrßS , klalbseide kür Jackenkutter, ca . 120 cm . Ilktr. 2 .60

Sckv/eiLsr kkoden
Sstisl - Stioksrsi - Pobsn mit kübsck . Norduren 7 .80 9 .00
Voils - Pobsn mit peliek -8ticlrerei . 12 .50 15 .50 17 .50
Voils - Pobsn mit peliek-8ticlrerei . 36 .00 48 .00 56 .00

kalter- u. LedürreustoHe
l '

sillsnköpsr , starlckädix, ca . 80/82 cm . iVItr . 30 45 V
IHIIscl , keinkädix, enxl. 4rt, ca . 80/82 cm . . K4tr. 37 V
1'v/ülsd , keinkädix, enxl. ^ rt, ca . 100 cm . Mr . 48 78 V
Lsmbrio , xrau , keinkädix, ca . 100 cm . . Mr . 85 75 V
daolcsnfuttsr , ca. 140 cm . -4tr. 1 .20 1 .55
l- üstsr , poclckutter, ca. 60 cm . ^ttr. 45 V
Sokürrsn - l- üstsr,jen . PreisIOO/II5cm,Mr . 78V 130 2 .10
Sokürrsn - l- üstsr , ca. 120 cm . Kttr . 1 .35
Manama kür 8ckürren, ca . 100 cm . . . kttr. 95 V 1 .3O
Manama suck kür Kleiner , ca. 120 cm . Mr . 1 .30 2 .25

Lesatre
Sunts und K/Istall - Sordsn Stück 2 u. 4 Mr . . 8t. 45 V
Wäsoks - Sssstrs kürMtinees , Kleider, 8ckürren etc.

8tüclce ä 3 und 4 steter . . . . 8tück 30 40 60 Hk
Sssätre und l 'rssssn kür Kleider und V7äscke

Mter 3 6 15 25 50V

Kurrvlsrsn
Sokwsiöblsttsr , 7'rikot . paar 8 12 V
SckwsiöblLttsr , doppelt katist, vvasckbar . paar 15 25V
Isillsnsokonsr , Ontertaillenersatr paar 45 85 V 1 .25
vruokknöpfs , rostkr ., xute ped., vtrd . 38 45 75 V 135

8Mea aaä 8tiekeröiea
Osutsolis K4adapolsms - Stioksrsisn , 8tüclce von

4r/z M ., la Oval. Stück 48 . 85V , 1 .10 . 1 .75 , 2 25 , 3 .50
Sekwsirsr Wssoks - Stioksrsisn , 8t. v. 4,10 u. 4^ Mr .

xediex . ^ uskükr. 8tück 45 , 65 , 85 V , 1 -25 , 1 .95 , 2 .25
Sokwsirsr Ltiolcsrsi - Sordsn , 8tücke v . 4,10 u. 4 */z K4tr.

kür Kleider und Klüsen 8tück 1 . 95 , 2 . 75 , 4 .50 , 5 .50
Stioksrsi - k̂ ook - Volsnts kür Kleider und Onterröcke

Bieter 1 .25 , 1 . 75 , 2 .75
k/lsdLpolsms - psstons , 8tücke a 4>/z Ntr. 8t. 23 , 35 , 45 V

Lckwsirvr StickSroi -StottS
ca. 120 cm breit

Stioksrsi - Stoffs . . . Mter 1 .10 , 1 .50 , 2 .75 , 3 .75
l-lsndstukl - Stioksrsisn - . Mter 5 . 75 , 6 .75 , 8 .75
Sordürsn - Stioksrsisn Mter 1 .75 , 2 .50 , 3 .90 , 5 .75
Voils - Sordürsn , pelieksticic . iVleter 3 .75 , 5 .75 , 7 .75
Stioksrsi - Stoffs , ca. 60 cm , ültr . 85V , 1 .25 , 1 .95 , 2 .80

Klöppsl - Spitrsn und - Sinsätrs , iMsckinenardeit
8tücke von 10 iVleter 8tück 1 .75 , 2 .25 , 2 .50 , 3 .75

Klöppsl - Spitrsn und - Sinsätrs , Msckinenardeit
sckmale Mr . 10 , 20 V , mittlere 25,45 V , breite 50,95V

Olun^spitrsn und - Sinsätrs - . . Mter 10 , 25 , 35 V
Valsnoisnnss - Spitrsn - Sinsstrs

Ooupon, 11 Mter 45 , 65 , 85 V , 1 .45
Valsnoisnnss - Spitrsn u . - Sinsätrs Kttr. 10 , 25 , 30 V
I 'üll - Spitrsn u . - Sinsätrs , Ooup. 4 »/, Mr . 65 95V 1 .25
l-lsmdsn - pssssn , Madeira , kkandarb. . 8tück 85 V , 145
Kisssnsoksn , Klöppel-Handarbeit . 8tück 45 , 95 V , 1 .25
Voll - und l-lsldqusdrsts , kandgeklöppelt, 8tück 1 .65 , 2 .75
Füllstoffs . Mter 60 , 85 V , 1 .25 , 1 .75
Füllstoffs , Kunstseide . . . . . Mter 95 V , 1 .25,2 .25
Epüllfatlsn- Stoffs mit L jour-8äumcken . . . Mter 1 .25

i Srüssslsr dsbots sekr preiswert . . 8t. 15 25 45 V i

Koäevarea
SpLolitsIblussnkrsßsn . . . . . . . 30 45 95 V
Spaolitslkrsßsn , Mtrosenkorm . 95 1 .75
daoksttkrLASN, 8ckal- und Mtrosenkorm . . . 1 .25 1 .50
Onilsg - Sinrsilisr . 10 15 20V
8inlisft - 6srnitursn , Kraxen und Mnscketten 45 65 V
1'üll - dabots mit 8tekkraxen . . . . 95V 1 .25 1 .50
l 'üll - dsbots , lanxe porm . . . . . 65 85 V 1 .25

Vllrtoi
Qummi - Qürtslbändsr mit 8eide , ca . 60 cm lanx 8t . 45 V
Qummi - Qürtslbsndsr , 8eidensamt , ca . 60 cm lanx 8t . 75 V
Qürtslselilisösn . 8tükÄc 20 45 75 V
WssckAürtsl . . - 8tuck 10 25 45 V
SamtZürtsl . 8tück 45 65 85 V
rr, l-l LI m m m 13 kl LI m KI l3 l-l m rn I-NII1313 lü m ln m LI 13 LI Ll SI13

/^uoli in allen anclemn AbtsilunZsn
gincl Zpoös Wafsn - lVIsnZen

ru bedeutend bersb
Zesetrten Preisen

ausZsIsgt .
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Lelt-Vasede
Kisssn , ca. 80/80 cm , mit ausxenLlitem Noxen . . . 7g
Kisssn , ca. 80/80 cm, solide 8tokke, mit

8ticlcerei - und t .einen-8pitren-Oarnitur 95 V 1 .35 1 gg
Kisssn , ca. 80/80 cm , mit liandxearbeiteten kület-

Ouipure-Kinsätaen . . . s .5g
Kisssn , ca . 80/80 cm , mit Mscliinen -Klöppel-

8pitren und imit. Mdeira -8tickerei . . . . . . g

varnitursn L
„ Srunliild » kandxelclöppelte kins ., la Lretonne 2 .95 7 .50
l-lsusmacbsr - I- sinsn , bandkestoniert . . . 4 .25 7 .75
„ Slissbstli « mit paradedeclce, imit. Klöppelxarnit. 2 .35 4 .75
Vsttüoksr , tkalbleinen, ca. 150/225 2 .35 , ca. 160/250 ZH5
Lsttüobsr , kkaustuck . ca. 150/225 2 .15, ca. 160/225 2.52
Ssttüoksr , peinleinen, ca. 160/250 4 .20
Sibsrbsttüoksr , veik und karbix . . . 68 95V 1.42
Libsrbsttüobsr , veiL , ca. 150/200 2 .55 , ca. 150/225 2 .85
OamastbsrüZs , veiL , ca. 130/180 . . 3 .25 3 .75 4 .52
Oamsstbsrüxs , vei6 , 130/150 . . . 2 .90 3 .75
OamastbsrüZs , bordeaux, I30 I80 . 4 .25 5 .52
psradsdsoksn , ca. 80/80 cm. elex . xarniert . . 2 .35 3 .75

„ s^ lisinAolc !"

Unsere 8perialxarnitur aus la Oretonne m . ausxenükten koxeo.
Kisssn Obsrbsttuok Lstluok plUMSLUX

ca. 80/80 80/100 160,250 130/180 130/150
1.10 1 .45 3 .75 4 .25 3 .75

lasodeulüclikr
l-lsrrsn - l 'üebsr , veiL , xebrauckskertix , r/, vtrd . 75 95S
l-lsrrsn - 1'üclisr , buntlcantix 2ekir . . ^ Otrd. 95 V 130
plsrrsn - l 'üclisr , kkalbl. xedraucksk . . */, Otrd. 1.65
l-lsrrsn - 1'ücksr , peinleinen . . . . */, Otrd. 1 .55 2 .42
l-lsrrsn - 1'üolisr , peinl . xebraucbsk . . ^ Otrd. 2 .80 3 .62
plsrrsn - l 'üolisr , peinl . Kat. m . kkokls., »/, Otrd. 4 .42
Osmsn - 'füoksr , Peinl. Kat. m . kkokls ., ^ Otrd . 1.45
1'ssobsntüoksr , k̂ sinlsinsn , mit Idsinsn Wsbsfsklsm
r/, Otrd : 8r. I 1 .20 , 8r . II 1 .65 , 8r . III 1 .90 , 8r. IV 2 .22
Kindsr - I 'üoksr , l-inon, vasckeckte Kante . ^ Otrd . 45 ^
Kindsr - I 'üoksr , 2ekir . »/, Vtrd. 70I
Ssidsn - I 'üobsr , 8tüclc 20 45 80 V , dedruclct 8tüclc 1.02

vuckslsden - lkücksr
Oamsnbstisttüoksr mit Kante , Nuckstaben und

8ticlcerei -Verrierunx. Otrd . 1.42
kksrrsnrsfirtücksr mit Kante und kandxesticlctem

Nuckstaben . . . r/, Otrd. 1.65
l-lsrrsntüeksr , veik , m . xesticlct . Nuckstaben, >/, Otrd . 1.22
kksrrsntüoksr , kkalbl . , xedraucksk ., kandxest., ^ vtrd . 2 .25

l-lsrrsntüoksr , Peinl., xedraucksk ., kandxest., /̂z vtrd . 3 .42

OsrnsnbLtisttüoksr , m . scdönem Nuckstaben, */, vtrd . 85 ^

O'batisttüoksr , keinen mit ^ppenreller
lkandsticlcerei . */, vtrd . 2 -40 3 .92

Kinclsrtücksr m . bunter Kante u. Nuckstaben, */, Vtrd. 95b

Latisttücksr , peinleinen, kandxest. Nclce, 8tüclc 30 50 B

Latisttücksr , weiü mit kanxuette . 8tüclc 40 I

^ LdsirstüLksr , Peinl., 1 kandxest. Ncke . . . 8tück 80K

LokmsttsrlinZstüoksr , Peinl., silberk. besticlct , 8tück 65 -̂

LokmstlsrlinZstüoksr , peinig veiü oest., 8t. 40 85 V
K̂ Lclsiratücksr , peinl ., 4 kandxest. Nclcen, 8tüclc 1 .10 1-^0

Hermann lielr
.
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